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©ebanfen beë fefftmijlen ©iftli $um SSinterfport
SBinterfport ift baê ©cfäklichflc für

^unggcfettcn. Sîamcnttidt) junge lernte
follen bie Teilung cutcb leichter S?erfîau=

cb,ungen bei ©port;@irlê mtr alten, erfahrenen

SRcbijincrn übertaffen. Set) nxtrnc
Neugierige!"

SBenn man im ©ommer beim gu§-
bail feine Jînicfchcibc gcroo'hnlich pon Dorne

eingetreten befommt, roirb man im SBinter
beim ©dhlitMn mtr oon binten in bie

$nicW>lcn gefahren, w.stmn,

£>cr SBintcrfport ifî aufScrorbcntlich gc=

eignet jur ©efunbung oon £otclicré unb
S5ergbabncn.

SSorbcbingung *um erfolgreichen "Kuh
üben jcglidhcn SBinterfportê ift, baß man
bie neueften Scmjc bcfycrrfcht unb einen

©mofing bcfîfct

£3b man richtiger ©fi" ober ©ebi"
auêfcricbt, roeifj ich nicht. 2fuf alle %äUt
empfehle ich bei franjöfifcf)cr Sonocrfation
mit Samen fich ber erften QUtefpracbc 511

bebienen.

Sem ©port=83cnd)ferfîattcr bietet ber
SBinter mit einem ©ebtage bic ©c(egcn=
beit, feine bereitë ein fyalbcê 3af)t abge=
leierten 3ai'gMi=©eblagroörtcr mit neuen,
meift cngIifcb=fchrocbifdben ju oertaufchen.
luch erhält cr eber îDcôglichfctt, ftd) bei

grau Sîciircidh burch feine 3?crid)tc 0111511=

fchmcicbcln. £>cnn biefe ift nunmehr in
ber Sage, ftatt burd) mciftcrlichc gatfch=
fchläge im ©ommcr=£ciiniê=&ournicr nur
ben 17. ^)rciê 511 erlangen, mit ihrem
©etnidjt 511m ©iege beê 35ob ,,9?od)ä'mol"
SBcfcntlid)cê bciuitragcn.

SBSie urteilt bte greffe über ben

Nebelspalter-Almanach
9îeue SSerner Leitung:

3)cr S)ïebetfpûIter=2tItnonact) 1923 bringt angenehm letdjte Äoft
in SBort unb 33tlb. SBir ermähnen nur bte fatirifetjen SJionatêgebidjte Bon
Ç)aul Mtbeer, £>ie ©pielbofe", eine ©efdùdjte, bie erja'blt, trie auê einer
Cebrmafcbtne ein beliebter ßehrer roirb, ßbrifltan SBurfltfenê ©ebidjt, baê

berichtet, roie ber S3erfaffer fein feelifdjee ©leidjgeiotcbt ntdjt burd) eine 2tnaU)fe,
fonbern burd) eine Ännaliefe rotebererlangt bat, ©mil £ug[i6 fartrtïdjeê ©ebidjt
23er SSrüllaff unb baê StatêtoUegium", eine inbtfdje ßcgenbe unb eine ja;
panifebe Jpumoreête, bte ©efdjidjte oon ber Äerje, ber Sampe unb ber ®lüb=
btrne, bie ©efdjidjte oon ber fpracblofen &a§e.

RAUGHS

MFTAIXWtfNrABiûK
C.RAUGH

Z ÜK IC 1-1 1 - PREUIGERPLÄTZ 2-8

Ihr Leser, macht es euch zum brauch:
Wo Feuer ist, da sei auch RAUCH".

SCHUHCREME TURICUM
s iiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiu unerreicht iiiiiiiiiiiiiiimmiiiiiiiiiiiiiiw
i Ich lade auch Sie höflich ein, einen Versuch zu machen

MARCEL MAAG, ZÜRICH
anerkannt das tonangebende Haus dieser Branche "'

DER JUG EMD, KEIME HAUTUMREIMû-
KEIT EU, S NIE FALTEN. Irl GESICHT
SKID DER ERFOLû,WENNSIE5TÀrlDfû

c&Léme TTtaSui
IN VERBINDUNG MIT

tauj.de teoUy9rieM23H-
(VORNEHMER GERUCH) BENUTZEN
UDAZU-OIE DU RCHJMREN ZARTEN.
WEICHEM SCHAUM £ JHR PARFUM

DISTINGUE BEKANNTE

%lon^aUeiklk210\
VON

KLEMEN7 SSMETH, ROHAHSHORN
VERWEH DEM

SBenn ber ®efd)à'ftèmann rul>t, arbeiten für ibn feine Snferate!

An den Verlag des
; Mit 5 Cts.
i frankieren

Nebelspalter"
Buchdruckerei und Verlag E. Löpte-Benz

Rorschach

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug 1 NEBELSPALTER 1923 Nr. 5
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Gedanken des Pessimisten Giftli zum Wintersport
Wintersport ist das Gefährlichste für

Junggesellen. Namentlich juuge Aerzte
sollen dic Heilung auch leichter Verstauchungen

dei Sport-Girls nur alten, erfahrenen

Medizinern überlassen. Ich warne
Neugierige!"

Wenn man im Sommer beim Fußball

seine Kniescheibe gcrröbnlich von vorne
eingetreten bckommt, wird man im Wintcr
bcim Schlitten nur von hinten in dic

Kniekehlen gefahren. W.àmch

Dcr Wintersport ist außerordentlich
geeignet zur Gcsundung von Hoteliers und
Bcrgbabncn.

Vorbcdiugung z»m erfolgreichen Ausüben

jeglichen Wintersports ist, daß man
die nettesten Tänze beherrscht und einen

Smoking besitzt.

Ob man richtiger Ski" oder ..Schi"
aussvriebt, weiß ich nicbt. Auf alle Fälle
empfehle ich bci französischcr Conversation
mit Damen sich dcr crstcn Aussprache zu
bedienen.

Dcm Sport-Berichterstatter bietet dcr
Wintcr mit cincm Schlage dic Gelegcn-
bcit, scinc bcreits ein halbes Jahr
abgeleierten Iargon-Scblagwörtcr mit ncucn,
mcist englisch -schwedischen zu vertauschen.
Auch erkält cr chcr Möglichkeit, sich bei

Frau Ncurcich durch scinc Berichte cinzu-
schmcichcln. Dcnn bicsc ist nunmcbr in
dcr Lagc, statt durch mcistcrlichc Falschschläge

im Sommcr-Tcimis-Tournicr nur
dcn 17. Prcis zu crlaugcn, mit ihrem
Gewicht zum Sicgc dcs Bob Nochämol"
Wesentliches beizutragen.

Wie urteilt die Presse über den

Neue Berner Zeitung:
Der Nebelspalter-Almanach 1923 bringt angenehm leichte Kost

in Wort und Bild. Wir erwähnen nur die satirischen Monatsgedichte von
Paul Altdeer, .Die Spieldose-, eine Geschichte, die erzäklt, wie aus einer
Lehrmaschine ein beliebter Lehrer wird, Christian Wurstisens Gedicht, das

berichtet, wie der Verfasser sein seelisches Gleichgewicht nichl durch eine Analyse,
sondern durch eine Annaliese wiedererlangt hat, Emil Hüglis satirisches Gedicht
.Der Brüllasf und das Ratskollegium-, eine indische Legende und eine

japanische Humoreske, die Geschichte von der Kerze, der Lampe und der Glühbirne,

die Geschichte von der sprachlosen Katze.

theuer ist, 6c, sei suck K^ULN". ^

i mmllllllmmlMlmmllmmmlmmi UNSkîSÎLllî mmmlMlllllMllMllmmmllmmlll

Icb lscts sucM Lis bötlicli «in, sinsli Vsrsuob !U mscbsn

snsrltsoot llss tonsngsdsncis I-Isus lilszoc lZrsncNs

vc»^llcic.l10.l<kls1l! tt^U7tNiklIll1I<,-
«eilrl^x«ll:^l.iei1 Irl üliZILrl?

m viikvllivutt(ì mr

-V0KN^^tîk0lîkUL«> klitiulllill
i> o^tl-ol ii vtl kctl ^Itiketi ^k.7l:di.
Vâbl^li zctl^uti î^itik p^lîl'titi

voll

Vl.kWerl0i:N

Wenn dcr Geschäftsmann ruht, arbeiten für ihn scinc Inserate!

»lit 5 Lts.

Nekmen Sie bitte bei LestelluniZen immer sut äen Nebelspalter" IZe^uxl ^LLL^SP^^tlk 1923 Nr. S



GROSSER BILLIGER MÖBELVERKAUF
In dem Wirrwarr unzähliger Lockangebote, Ausverkäufe etc. gilt es klaren Kopf zu behalten, denn die Möbelfrage ist, wie keine
andere, eine absolute Vertrauensfrage. Mit ihrer Lösung ist Friede und Glück im Hause eng verknüpft. Bei diesem
verantwortungsvollen Schritt schenkt man das Vertrauen am besten einer guten, altrenommierten Firma, die nach dem einzig richtigen
Grundsatz arbeitet: Nicht das billigste ist das Beste, sondern das Beste ist das Billigste. Es ist aber bekannt und folgende
Preise beweisen es, dass es unserer Firma gelungen ist, kraft ihres enormen Umsatzes auch das Preisproblem ohne Qualitätseinbusse

zu lösen. So vermag denn kein noch so verlockender Schein-Ausverkauf und keine jener einzigartigen Occasions"
die feststehende Tatsache zu verwischen, dass die Möbel-Pfister-Aktiengesellschaft heute in Auswahl, Preis und Qualität die erste

Bezugsquelle unseres Landes ist. Ein unverbindlicher Besuch der interessanten, mustergültigen Wohnkunst-Ausstellungen wird
Ihnen dies beweisen und zeigen, wie man sich ein praktisches und glückbringendes Heim schafft. - Kaufen Sie Pfister-

Möbel, denn sie behalten dank ihrer hohen Qualität und Form-Vollendung stets bleibenden Wert.

(Verkauf nur in Basel und Zürich). Einige Preise. (Verkauf nur in Basel und Zürich).

Das Heim für Alle Das bürgerl. Heim Das vornehme Heim Derunentb. Clubfauteuil

in Ia. halbhart bestehend aus :

Schlafzimmer, Speise- und
Wohnzimmer. Küchenein-
richiung, zusamm. Fr. 790.
870.- 990.- 1345.- 1600.-

1880.- 2000.-

In auserwähltem Hartholz
bestehend aus : Schlafzimmer,
Speise- und Wohnzimmer,
Kücheneinrichi. Fr. 1670.
i960.- 2350.- 2600.-2950.-
samt gediegenem Herrenzimmer

Fr. 2600.- 3400.- 3780.-
etc. bis Fr. 5000.-

in erstkl., heimisch, uud exot.
Edelholz., besteh, aus:
Schlafzimmer, Speise- u.
Wohnzimmer nebst Küchenein-
ridiiung Fr. 1870.- 2350.-
2900.- 3400.- 3900.- inkl.
vornehm. Herrenz. Fr. 3100.-
3900.- 4800.- 6000.- 8000.-

10000.- bis 30000.-

Stoff Fr. 145.- 190.- 240.-
320.- etc.

echt Leder Fr. 195.- 245.-
290.- fte.

Clubsophas Fr. 195.- 245.-
280.- etc. bis 700.-

DivansFr.115.-145.- 185.-.
etc. bis 290.-

Schlafzimmer
in Ia. halbhart

Fr. 390.-480.- 740.- 1085.- etc.

Ia. Hartholz
Fr. 870.- 980.- 1250.- 1500.-
1795.- 2470.- bis 6000.-

Speise- und Wohnzimmer

in ia. halbhart
Fr. 390.- 480.- 590.- bis 800.

Ia. Hartholz
Fr. 540.- 690.- 770.- 980.
1270.- 1600. bis 5000.-

Herrenzimmer
Hartholz

Fr. 670.-780.-980.-1070.-
1350.- 1550.- bis 5000.-

Clubsophas
195.- 245.- 280.- bis 700.-

Buffets
Halbhart Fr. 145. 195.

bis 500.
Hartholz Fr. 210. 290.

bis 700.
Eiche Fr. 290. 385.

bis 3000.

Alle oben offerierten Einriebt, befinden sich am Lager. Anferligimgindividueller Wohnungseinrichtungen nach Entwürfen. Eigenes Zeichen- u. Architekturbureau.

"Vt 7 i ¥ T i »| Zuvorkommende, individuelle Bedienung. Grosser Barskonto. Bequeme Zahlungserleich-

Wf^lTf^lY* VOrTf^llf** Gerungen. Kostenlose Lagerung bis Ende 1923. Vertragliche langjährige Garantie. Vergütung
** >-"^**v. » V^A AV.1AV^ der Bahnspesen für 2 Personen bei Kauf einer Ausstattung. Fachmännische Beratung.

Unsere Firma führt ausschliesslich Eigen-undSchweizerfabrikate. Verlobte, vergesset eines nicht : Das Beste ist gerade gut genug.

Verlangen Sie Graiis-Prospekte, unter Angabe der gewünschten Preislage.

Rheingasse 8, 9 und 10 8^1 1 F ¦» l\ 1 I I: 1^ | t^K. /V-^Cl. Kaspar Escherhaus, vis-à-vis

GröMte Auswahl der SAweiz.
A *WA-**-*** * * * «T"*.- M,. Hauptbahnhof
Gegr. 1882 / Möbelwerksiärien und Polstermöbelfabrik / Gegr. 1882 43 B Z

III TfilH-fl KEGELBAHN BAU
Erstes Spezialgeschäft für die Erstellung kompl.
Kegelbahnen in Asphalt oder Parketts. Eigenes
bewährtes System mit Patent-Kugelriicklauf.
Umänderung bestehender Anlagen. Referenzen

und Prospekt zur Verfügung.

Morgenthaler&Ci6.
ZÜRICH und BERN

S p e z i a 1 - A b t e i I u ng der B i 1 1 a r df ab r ik

Das Beste gegen Frostbeulen
aufgesprungene Hände

Wundlaufen etc.
Schiebdose 75 Cts.
zu haben in Apotheken und

Progerien
Alleinîabrikant: ««

TRUOG & CIE., CHUR

BESTELL-SCHEIN

Der Unterzeichnete bestellt den

Nebelspalter"
aut Monate gegen Nachnahme.

3 Monat Fr. 5.50 6 Monat Fr. 10.75 12 Monat Fr. 20..

(Gen. genaue und deutliche Adressel

auf den Nebelspalter nehmen jederzeit
die Buchhandlungen, alle Postbureaux
und der Verlag E. Löpfe-Benz in Rorschach

entgegen

1923 NEBELSPALTER Nr. 5 Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!
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In äem Wirrwarr un^âkliger l^ockongebote, Ausverkäufe etc. gilt es klaren Kopf Z!U bekslten, äenn äie >tübelfrage ist, vie keine
snäere, eine absolute Vertrauensfrage. >tit ikrer Lösung ist karierte unä Qlllck im tiause eng verknüpft, kei äiesem
verantwortungsvollen Zckritt scnenkt msn äss Vertrsuen om besten einer guten, altrenommierten pirma, äie nock äem einzig rlcktigen
Qrunässt? arbeitet: I>iicnt äss killigste ist äss Deste, sonäern ltss vssts ist rtss vtttigsts. Ks ist ober bekannt unä tolgenäe
preise beweisen es, ässs es unserer pirma gelungen ist, krott ikres enormen Umsatzes oucbi äss Preisproblem okne (Zuolitöts-
einbusse ?u lösen. 5o vermag äenn kein nock so verlockenäer 5cb.ein-^usverkoul unä keine jener e!n?igortigen Occosions"
äie keststekenäe lotsseke ?u verwiscnen, ässs äie >1öbel pkster ^ktiengesellsckoft keute in ^uswokl, preis unä (Zuslitöt äie erste

keêugzquelle unseres l-onäes ist. Lin unverbinäliclrer kesuck äer mteressonten. mustergültigen Voknkunst Ausstellungen wirä
Iknen äies beweisen unä zeigen, wie mon sick ein prsktiscb.es unä glückbringenäes rteim sclrosft. - Ii su ten 5ie pfi ster¬

bt öbel, äenn sie bekslten äsnk ikrer koken (ZuolitSt unä Porm-Vollenäung stets bleibenäen >Vert.

(Verksus nur in Dasei unä ?ürick). LÌNÍgS pfS>8S. (Verkauf nur In Dasei unä ^ürick).

Dâ5 I-Ieim für Oâ5 dürßerl. I-Ieirn Vâ5 vornenme I-Ieim llSs-liiiM. dlubfâàuil

In Is. kslbksrt bestekencl sus I

5cklak?irniner, 8peise- unâ
^ìVonnsiininer. Kückenein-
riâitunA, ^ussrniri. kr. 790.
»70.- 990.- 1345.- 1600.-

I»»0.- 2000.-

In suservvskltein blsrtkol? be-
stekenâ sus: 8«jilaàiinmer,
5peí«e- unâ ^okn?iminer,
rlücneneinrlckt. kr. 1670.
,960.- 2350 - 2600.- 2950.-
ssml gecilegenern Uerren?lin
rner ?r. 2600.- Z400.. 37S0.-

etc. bis ?r. 5000.-

in erstkl., keimlsck. uuct exot.
l?6elkül?., bestek. sus: Zcklst-
^iininer, 8pelse- u. >Vann-
Ziiininer nebst rliickenein-
^lcntunS 5r. I»70.- 2350.-
2900.- 3400.- 3900.- inkl.
vornekm. lierre»?. kr.3100..
3900.. 4»00.. 6000.- »000.-

10000- bis 30000.-

5tc>fs ?r. 145.- 190.- 240.-
320.- etc.

eckt l.ec>er pr. 195.- 245.-
290.- etc.

<!Iubsopna» ?r. 195 - 245.-
2»0.- etc. bis 700.-

0ivsn«fr.115.-145.- ,»5.-.
etc. bis 290.-

5cklàimmer
in ls. kslbksrt

pr. 390.. 480.- 740.- 1085.- à
ls. ltsrtkol?

?r. »70.. 9»0.. 1250.. 1500.-
1795.- 2470.- bis 6000.

We- M Mimâmes
in ls. kslbksrt

5r. 390.- 4»0.. 590.. bi- »00.
lo. bisrtkol?

pr. 540.- 690.- 770.- 980.
1270.- 1600. bis 5000.-

t-Ierren^immer
blsrtkol?

i?r. 670.-780.-980.-1070.-
1350.- 1550.- dis 5000.-

Llubsopna»
195.- 245.- 280.- bis 700.-

ttolbkort pr. 145. 195.-
bi5 500

ttsrtkol-: pr. 210. 290.
dis 700.

picke pr. 290. 385.
dis 3000.

A^r »I A ^r ^ ^uvorkomrnenâe, individuelle keclienung. cîrosser korskonto. kequeme ^sklungserleläi-

W^lî>^?ê^ V^ì^I^?!^ terungen. Kostenlose l.sgerung bis pncle 1925. Vertroglicbe Isngjskrige (Zarontie. Vergütung" ^ââV^âV- V V^R âV-KâV^ ^ hàspesen tür 2 Personen bei iXsut einer ^usstàng. kockmönniscke veràng.
v»»ere kirina Lûkrt su»îcklie»lick LiKe».u»â5ckwei^ertabrlIlâte. Verlobte, vergesset eines nickt : vss veste ist gersae gut genug.

Verlange» Qrsti«.Prospekte, unter ^»Kade àer Kewünsckten Preislage.

àingssse «. 9 uncl 10 U D I» 1^. I ^ « I 1^ » ^ s l^RU. ^X..^ìl. X-^psr e-ckerksus. vis-à-vis

ciegr. t882 / k-lSdelwerlcstStte» unck polsterinSdeltsdrilk / Qegr. 1882 4Z k ^

à à ß à ^ lîÂ

bevîiiirtes System mit Patent-Kuxelriieklaul. Um-
ilnâerunx besteiieiicier ^nisxen. keleren-en

unii Prospekt ?ur Verliixunx.

8 p e 2 i a I - ^ b t e i I u n x cler k i 1 1 a r cilsb r ik

Ds5 rZs3ts gegen I^ro5ibeulsr>

3uîgs5prungens rtâncle
Vvuncllsufsii etc.

5cliisbclo5s 7S Lt5.
?u ligbsn in ftpotksksn unci

vrogsrisn
Mlsmwbi-iksnt: 2S2

z lvlonst ffr. 5.50 6 lvlonst lì 1 0.75 1 z kvlonot fr. 20.

^cZe/7. ss/ioue unc/ ciell//icne /ic/^ssse)

sut 6en I>iebelspolter nekmen jeclerrelt
äle Kucbkan61ungen, aile postbureoux
un6 oer Verlag k. I-Soie-kenr In korsckack

entgegen

1923 NLöLI.SP^I.^l2k I»r.5 Nekmen Lie bitte bei Lestellunjzen immer suk äen Nebelspslter" Sexuel

is
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